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Petition: Kein Fahren auf Verschleiß – die Brunnengalerie im Glockenblumenweg muss auch in den 
kommenden Jahren instandgehalten werden – zur DRS 18/0491

Sehr geehrte Damen und Herren!

Wir nehmen an, dass sich die Fraktionen des Berliner Abgeordnetenhauses für den Weiterbetrieb der 
Grundwasserregulierungsanlage im Glockenblumenweg über den 31.12.2017 hinaus einsetzen werden, um 
eine erneute Grundwassernotlage im Buckower-Rudower Blumenviertel und in seinen angrenzenden 
Gebieten zu verhindern. Der Weiterbetrieb der Anlage ist mangels Alternativen  bis zu vier weiteren Jahren 
erforderlich. Um einen Betrieb der hochwertigen technischen Anlage in dieser Zeit aufrecht zu erhalten, sind 
selbstverständlich auch die Finanzmittel für etwaige Instandsetzungen vorzusehen. 

Laut Bericht Senat UVK II B 30 an das Abgeordnetenhaus (DRS 18/0491, II. Kosten) will der Senat für den 
Weiterbetrieb der Grundwasserregulierungsanlage im Glockenblumenweg für die kommenden drei bis vier 
Jahre jeweils 215 T €/ a in die Haushaltspläne einstellen. Gleichzeitig teilt er mit, dass darüber  
hinausgehende Kosten für erforderliche Instandsetzungsarbeiten bzw. den notwendigen Ersatz einzelner 
Brunnen zur Sicherstellung eines funktionsfähigen Betriebs nicht Bestandteil der vorgenannten Kosten sind 
und es dadurch zu Funktionseinschränkungen der Anlage mit einem Grundwasseranstieg kommen kann. 

Die Anlage wird jedoch schon heute, anscheinend im Vorgriff auf ausbleibende Instandsetzungsarbeiten, so 
betrieben, dass das Grundwasser wieder in zahlreiche Keller gestiegen ist. 
Statt des offiziell angestrebten Flurabstandes des Grundwassers von > 2,50 m liegt der Flurabstand heute 
im Blumenviertel vielfach bei < 1,50 m.

Wir haben Verständnis für einen schonenden Umgang (kein Fahren auf Volllast) mit der hochwertigen 
Anlage. 
Eine mangelhafte Instandhaltung der Anlage darf jedoch nicht dazu führen, dass sie ihre Funktion nicht mehr
erfüllen kann. Sie darf nicht auf Verschleiß gefahren werden.

Wir bitten Sie, den Berliner Senat aufzufordern,

 zum Schutz der bestehenden Bebauung vor hohen Grundwasserständen eventuell notwendige 
Instandsetzungsarbeiten an der Brunnengalerie im Glockenblumenweg auch in den kommenden 
Jahren durchzuführen und

 die Galerie sofort wieder in ihrer Förderleistung so zu steigern, dass sie ihrer Funktion, 
siedlungsverträgliche Grundwasserstände im Buckower-Rudower Blumenviertel im Zusammenspiel 
mit den Abschlägen von Grundwasser vom Gelände des Wasserwerkes Johanisthal in den 
Teltowkanal einzuhalten, auch heute nachkommen kann. 

Diese Petition geben wir auch den Fraktionen des Abgeordnetenhauses zur Kenntnis.

Mit freundlichen Grüßen

Klaus Langer   Wolfgang Widder
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